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DAS WETTER

Aussichten: Heute bleibt es den gan-
zen Tag stark bewölkt bis bedeckt,
zeitweise fällt Regen oder Sprühre-
gen. Wärmer als 7 Grad wird es nicht,
trotz nur leichtem Westwind. Die
Nacht bleibt bei 5 Grad frostfrei.

Morgen das gleiche Bild: unbestän-
dig, stark bewölkt, Regenschauer, ma-
ximal 6 Grad. Oberhalb von 500 Me-
tern fällt Schneeregen oder gar
Schnee. In der Nacht auf Samstag gibt
es überall Frost – bis zu –3 Grad.

Gestern, 15 Uhr:
• Wetter: bedeckt
• Temperatur: 5,3 Grad
• Tiefstwert: 1,1 Grad
• Niederschläge: 0,2 Liter / m²
• Luftfeuchtigkeit: 73 Prozent
• Luftdruck: 1005 hPa fallend

Vor einem Jahr: Morgens etwas
Sonne, später stark bewölkt, aber tro-
cken bei 17 Grad.
Quellen: Klimapalatina Maikammer,
Klimastation am Pfalzmuseum.

Heute und morgen
viele Wolken und Regen

AUF EINEN BLICK

HEUTE
Bad Dürkheim: Nordic Walking mit dem

Kneipp-Verein, 9.30 Uhr ab Parkplatz
Weinstraßenfenster.

Strick- und Häkeltreff, 15 bis 17 Uhr,
Mehrgenerationenhaus.

Festival für Kinder und Jugendliche, „Die
Steinsuppe“, Figurentheater für Kinder
ab 5 Jahre, 16 Uhr, Haus Catoir.

Les Amazones: „Kommet Ihr Hirten“
(Jagdmusik, Hubertusmesse und weih-
nachtliche Lieder), 18 Uhr, Naturhorn-
akademie.

Vortrag „Herz unter Stress“ von Dres.
Wagner und Huf, 18.30 Uhr, Kranken-
haus.

Neubürgerempfang, 18.30 Uhr, Rathaus.
Lauftreff beim Laufclub, 19 Uhr ab Salier-

halle.
Wachenheim: Kochvortrag der Land-

frauen: Fenchel, 19 Uhr, Schulküche.
Nabu-Vortrag: „Vogelfütterung im Winter

- aber richtig“, 19.30 Uhr, Rathaus.

Weisenheim am Sand: Sitzung des Ge-
meinderats, 19 Uhr, Pfälzer Hof.

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Rettungsdienst 19222
Giftnotrufzentrale 06131 19240

Frauenhaus Lila Villa 06322 8588
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Kinder-Notruf 0800 1110333
Telefonseelsorge 0800 1110111
Weißer Ring 0151 55164651

APOTHEKEN
Deidesheim: Rathaus-Apotheke,

Weinstr. 44, Tel. 06326 1535.
Grünstadt: Schwanen-Apotheke,

Hauptstr. 16, Tel. 06359 919237.

ARZT
Bereitschaftsdienstzentrale am Kreis-

krankenhaus, Westring 55, Grünstadt,
Tel. 116117, ab 19 Uhr.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Bad Dürkheim: Strom: Tel. 0171

7972224, Leistadt, Hardenburg: Tel.
0800 7977777. - Wasser: Tel. 0171
7972224. - Gas: Tel. 0171 7972224.

VG Freinsheim: Strom: Tel. 0800
7977777. - Gas: Tel. 0800 1003448. -
Wasser: Tel. 0172 6201637.

VG Wachenheim: Strom: Ellerstadt, Frie-
delsheim, Gönnheim: Tel. 0800
7977777, Wachenheim: Tel. 06322
2183. - Wasser: Ellerstadt, Friedels-
heim, Gönnheim: Tel. 0174 3470242,
Wachenheim: Tel. 0173 7046284. - Gas:
Ellerstadt, Friedelsheim, Gönnheim:
Tel. 0800 1003448, Wachenheim: Tel.
06321 4020.

PERSÖNLICH

Christian Mareth ist als Wehrführer in
Herxheim am Berg im Amt bestätigt
worden. Die Mannschaft wählte ihn
einstimmig auf weitere zehn Jahre.
Sein Stellvertreter bleibt Stefan Stor-
zum. 16 Wehrleute engagieren sich
aktuell in der Löschtruppe. |rhp

Landesehrennadel
für Erna Feuerbach
Erna Feuerbach aus Weisenheim am
Sand ist gestern mit der Ehrennadel
des Landes geehrt worden. Damit
wird die ehrenamtliche Richterin am
Landesarbeitsgericht für ihre langjäh-
rige Tätigkeit ausgezeichnet, teilte das
Justizministerium mit. |rhp

Christian Mareth führt
weiter Herxheimer Wehr

Ganztagsschule: Frühestens 2019
Über einen Ganztagsschulbetrieb in
Freinsheim will der Verbandsge-
meinderat erst wieder nächstes Jahr
beraten. Frühester Start wäre dann
im Sommer 2019. Das Gremium
folgte damit der Bitte der Hermann-
Sinsheimer-Schule.

Ohne Diskussionen und einstimmig
bestätigte das Gremium auch die ent-
sprechende Empfehlung des Schul-
trägerausschusses, den nächsten An-
lauf auf eine Ganztagsschule erst für
das Schuljahr 2019/20 zu nehmen
(wir berichteten). Beigeordnete Elke
Schanzenbächer (CDU) hatte zuvor
betont, dass der Weg nur vom Drei-
klang aus Schulleitung, Elternschaft
und Schulträgerin freigemacht wer-

FREINSHEIM: Verbandsgemeinderat folgt damit der Bitte der Schulleitung
den könne. In der Vergangenheit hat-
te es schon einmal am Elternwillen
gefehlt, wie die zu geringen An-
meldezahlen für 2012 und 2014 ge-
zeigt hatten. Aktuell nun hat die
Schulleitung um Aufschub ersucht:
Weil die neue Schulleiterin erst seit
August mit voller Stelle in Freinsheim
arbeite, fehle die Zeit, um ein Konzept
auszuarbeiten, erläuterte die Sozial-
dezernentin.

Während der Einwohnerfragestun-
de beklagte sich ein Bürger, dass man
sich über den Verlauf von Ratssitzun-
gen nicht über das Amtsblatt infor-
mieren könne, weil dort kaum mehr
als ein Verweis auf das Bürgerinfor-
mationsportal der Verwaltung im In-
ternet abgedruckt sei. Damit sei, wer

nicht über Internetanschluss verfüge,
von Informationen abgeschnitten.
Beim Rat stieß er damit auf Verständ-
nis, Verbandsbürgermeister Jürgen
Oberholz kündigte an, sich des Prob-
lems anzunehmen.

Der Neubau des Kallstadter Feuer-
wehrgerätehauses werde noch dieses
Jahr fertig. Damit rechnet Grünen-
Fraktionschef Wolfgang Schneider,
der privat als Architekt für den Bau
verantwortlich zeichnet. Er berichte-
te auf Nachfrage von Karl-Wilhelm
Sauer (FWG) über den aktuellen
Stand: Der Rohbau in der Freinshei-
mer Straße sei fertig, derzeit laufe der
Innenausbau. Abhängig vom Wetter
würden demnächst die Außenanla-
gen angegangen. |ktx

Charlotte gibt Krone weiter
Nach zwei Jahren und sechs Mona-
ten als Weinprinzessin gibt Charlot-
te Balonier ihre Krone als Weinprin-
zessin der Urlaubsregion Freins-
heim weiter an ihre Nachfolgerin
Dana Bohlender, das Amt wechselt
damit „von Berg zu Sand“.

Im Mai 2014 wurde Balonier während
des Festes „Spaß uff de Gass“ zur
Weinprinzessin von Weisenheim am
Berg gekrönt. Obwohl sie da schon
seit 19 Jahren mit ihrer Mutter lebte,
ließ sie sich erst im November 2014
zur „echten“ Weisenheimerin stut-
zen. Das Amt vor Ort gab sie nach
zwei Jahren im vergangenen Mai an
Friederike Moog weiter. Parallel war
sie 2015/16 auch Weinprinzessin der
Urlaubsregion Freinsheim.

FREINSHEIM: Dana Bohlender wird neue Weinprinzessin der Urlaubsregion

Beide Ämter hätten ihr viel Spaß
gemacht, so seien viele neue Freund-
schaften entstanden, sagte die heute
26-Jährige rückblickend. Besonders

in Erinnerung bleiben werde ihr die
Fahrt nach Berlin, zu der der Bundes-
tagsabgeordnete Johannes Steiniger
die Weinprinzessinnen aus der Regi-
on eingeladen hatte. Ebenfalls ein
Glanzpunkt sei der Besuch in der
Weisenheimer Partnergemeinde Nie-
derdorla gewesen. Während ihrer
Amtszeit hat die junge Frau ihre Aus-
bildung zur Weinbetriebswirtin ab-
geschlossen. Auf ihre Erfahrungen als
Repräsentantin kann sie heute in ih-
rem Beruf als Sales Managerin beim
Meininger-Verlag in Neustadt zu-
rückgreifen, sagt sie.

Der Amtswechsel von Charlotte an
Dana wird am Samstagabend bei ei-
nem Empfang im kleinen Kreis im
Weingut Gehrig in Weisenheim am
Sand vollzogen. |igf

TV Ungstein wandert. Der TV Ungstein
wandert am Samstag rund fünf Kilometer
zur Wachtenburg (Einkehr). Abfahrt 13
Uhr ab Ungsteiner Haus per Auto zum
Roten-Turm-Weg in Wachenheim.

Weinprobe mit Kabarett. Die protes-
tantische Kirchengemeinde Ungstein lädt
am Samstag um 18 Uhr zur Weinprobe
mit Kabarett in der Salvatorkirche ein.

Skat-Stadtmeisterschaft. Der Skatclub
„Worschtmarktbube“ veranstaltet am
Samstag um 14 Uhr die Skat-Stadtmeis-
terschaft in der Turnhalle der SKG Gre-
then. Info 06322 981278.

BAD DÜRKHEIM

Gönnheim
Krippenspielproben. Die Proben zum
Krippenspiel an Heiligabend beginnen
am Samstag von 10.30 bis 12 Uhr in der
Martinskirche. Wer nicht kommen kann,
aber mitmachen möchte, meldet sich bei
Michelle und Miriam Müller, Tel. 68613.

VG WACHENHEIM

VOR 25 JAHREN

BAD DÜRKHEIM. Im Raum Bad Dürk-
heim gibt es deutlich mehr Ausbil-
dungsplätze als Lehrstellenbewerber.
Speziell im Handwerk und im Gast-
stättengewerbe ist die Situation
schwierig. |edi

Lehrlinge
werden knapp

Bad Dürkheim
Integrativer Gemeinschaftskindergarten
in Leistadt: Morgen um 17.30 auf dem
Kerweplatz – mit Martinsspiel, Laternen-
umzug und Tombola (bitte eigene Tasse
mitbringen).

Evang. Kita „Sonnenblume“ im Mehrge-
nerationenhaus Trift: morgen ab 17 Uhr –
mit Umzug, Martinsspiel, Posaunenchor
und gemeinsamen Singen.

Kath. Gemeinde St. Margaretha Grethen:
Morgen, 17.30 Uhr, Gottesdienst mit Mar-
tinsspiel, danach Laternenzug zur Grund-
schule und Martinsfeuer. Der Erlös geht
an Hilfsprojekte in Bolivien.

Gönnheim
Martinsfeier morgen um 17 Uhr mit An-
dacht und Martinsspiel der Kita in der
protestantischen Kirche, danach Umzug
durchs Dorf zum Gemeindehaus.

MARTINSFEIERN

Zwei Architekturpreise
Gleich zwei namhafte internationa-
le Designerpreise hat das Weingut
Schneider in Ellerstadt gerade für
die Architektur ihrer im Juni 2015
eingeweihten Erweiterungsbauten
zuerkannt bekommen: den Red Dot
Award 2016 und den German Design
Award 2017.

Mit dem „Roten Punkt“ für Communi-
cation Design, wie es heißt, wurde die
gestalterische Qualität bei der Erwei-
terung des Weinguts im vergangenen
Jahr gewürdigt. Der Red Dot Award
steht für die international besten
Kampagnen, Marketingstrategien
und Kommunikationslösungen unter
anderem in Design, Produkt und Ar-
chitektur. 2016 wurden Projekte aus
knapp 50 Ländern eingereicht und
von einer internationalen Jury aus Ex-
perten aus 13 Ländern bewertet.

Gar mehr als 4000 Projekte waren
zum German Design Award 2017 ein-
gereicht worden. Hier gab es eine
„Special Mention“ (besondere Er-
wähnung) für das architektonische
Gesamtbild des Weinguts. Der Preis
zählt zu den anerkanntesten Wettbe-
werben weltweit und zeichnet inno-
vative Produkte und Projekte, Her-
steller und Gestalter aus. In 48 Kate-
gorien wurden 361 Gewinner gekürt.

Während Markus Schneider den
Red Dot Award bereits vergangene
Woche im „E-Werk“ in Berlin entge-
gennahm, wird er den German De-
sign Award im Februar auf der Messe
„Ambiente“ in Frankfurt abholen.

„Ich bin mit Leib und Seele Winzer,
aber Design und Architektur sind seit
jeher meine großen Leidenschaften“,
wird der 40-Jährige zitiert, der der-
zeit in den USA weilt. „Dass ich diese
Leidenschaften mit meinem Beruf

ELLERSTADT: Red Dot und German Design Award an Weingut Markus Schneider

verbinden konnte, ist für mich ein
großes Geschenk.“ Insbesondere be-
dankte er sich beim Architekturbüro
Gräf in Kaiserslautern.

Der Neubau des Weinguts hatte
sich über rund drei Jahre erstreckt.
Herzstück des Zehn-Millionen-Euro-
Projekts ist ein gut 100 Meter langer
Komplex, der sich in zwei schmale
Baukörper gliedert, die architekto-
nisch die seit Jahrhunderten vorgege-
bene Rebenstruktur aufgreifen. Auf
rund 5000 Quadratmetern wurden
die zuvor über den Ort verstreuten

Produktionsstätten in einem hoch-
modernen Neubau konzentriert und
damit alle Arbeitsgänge zusammen-
geführt. Die Gebäude fügen sich wie
eine anthrazitfarbene Spange in die
Weinberge ein. Um das gewaltige
Raumvolumen optisch zu verkleinern
und zugleich die passive Wärmespei-
cherung des Bodens zu nutzen, wurde
ein Großteil der Bauwerke unterkel-
lert. Besondere Clous sind ein über
der Reblandschaft angeordneter Pro-
bierraum mit Blick auf den Haardt-
rand sowie ein Gästeloft. |rhp
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Immobilien

Kaufgesuche

Charlotte Balonier ist noch bis
Samstag Weinhoheit der Ur-
laubsregion. ARCHIVFOTO: FRANCK

Kolossal: Das Hauptportal zum Weingut Schneider. FOTO: PRIVAT/ FREI

Handwerker - Häuschen 
für vierköpfige Familie.

120 - 190.000 €

HAUSVERKAUF? 
AKTUELL GESUCHT!

T 06322 - 409 00 30

P6, 6-7(Fressgasse) Mannheim, Tel. 0621 - 10 24 11
www.juwelier-michael.de

Feine Juwelen – Kunsthandel seit 25 Jahren

Gold · Brillant-Schmuck · Uhren · Silber

GOLD-DIREKTANKAUF

MICHAEL GMBH

W i r m a c h e n I h n e n
d i e A r b e i t l e i c h t e r

WWW.JUENGLINGVERLAG.DE

Der Fachverlag für die öffentliche Verwaltung,
Firmen, Vereinigungen und freie Berufe

EIN BLATT PAPIER
MACHT DOCH
NOCH KEIN
FORMULAR.

Fragen Sie uns:Wir sind die Spezialisten.

Herzforschung
rettet Leben!
Die Forschungsförderung
nah am Patienten ist ein
großes Anliegen der
Deutschen Herzstiftung.
Denn Forschung trägt dazu
bei, die Lebensqualität
von Herzpatienten zu
verbessern.

Herzforschung nützt uns
allen … aber sie finanziert
sich nicht von allein.

Bitte helfen Sie mit
Ihrer Spende!

Frankfurter Sparkasse

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Spendenkonto

Stichwort: Herzforschung

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de


